
HERZWOCHEN 2020 –  
Das schwache Herz
Bundesweite Aufklärungskampagne der  
Deutschen Herzstiftung im November

Unterstützen Sie mit ihrer Berichterstattung Deutschlands  
größte Herz-Aufklärungskampagne! Für Ihre Programmplanung 
und für Ihre redaktionelle Vorbereitung

Frankfurt am Main, April 2020. Unter dem Motto 
„Das schwache Herz“ steht die Volkskrankheit Herz- 
schwäche (Herzinsuffizienz) im Mittelpunkt der dies- 
jährigen bundesweiten Herzwochen vom 1.-30. 
November mit über 1.000 Veranstaltungen (Beispiel 
für die Aufklärungsaktion aus dem Jahr 2019: 
www.herzstiftung.de/herzwochen-2019).

Die Herzschwäche zählt zu den häufigsten Anlässen  
für Krankenhausaufenthalte bei jährlich rund 465.000 
Klinikaufnahmen. Experten schätzen die Zahl der 
Patienten mit Herzschwäche auf bis zu vier Millionen 
in Deutschland. Jährlich sterben über 40.000 Men- 
schen an Herzinsuffizienz. Bedingt durch die stei- 
gende Lebenserwartung dürfte die Zahl der Betrof
fenen weiter zunehmen, so dass die Herzschwäche 
auch als „Epidemie des 21. Jahrhunderts“ eingestuft 
wird.

Die Herzschwäche macht sich meistens mit unspek-
takulären Symptomen und schleichend mit Atem
not, Leistungsabnahme und geschwollenen Beinen 
(Knöchelödeme) bemerkbar. Ein großes Problem: 
Die Betroffenen nehmen solche Symptome oft als 
altersbedingt hin. Ihnen ist nicht bewusst, dass sie 
an einer ernstzunehmenden Erkrankung mit einer 
schlechten Prognose leiden. Das „schwache Herz“ 
ist daher keineswegs eine normale Alterserscheinung. 
Vielmehr ist frühzeitiges Handeln gefordert! Je 
früher eine Herzschwäche erkannt und behandelt 

wird, desto günstiger ist ihr Verlauf und desto höher 
ist vor allem die Lebensqualität der Betroffenen. 

Gemeinsam mit Unterstützung der Medien wollen 
wir umfassend über diese Erkrankung informieren. 
Unser Ziel ist, dass möglichst viele Menschen die 
vielfältigen Ursachen der Herzschwäche sowie die 
krankheitstypischen Warnzeichen, mit denen sie sich 
bemerkbar macht, erkennen und erfahren, wie man 
entgegenwirken kann. 
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Achtung Herzschwäche!  
Wenn die Pumpe versagt

  �Herzschwäche: Was ist das? Wie macht sie sich 
bemerkbar (krankheitstypische Anzeichen)?

  �Die Ursachen erkennen und behandeln:  
Koronare Herzkrankheit/Herzinfarkt, Blut-
hochdruck, Diabetes, Herzklappenerkran-
kungen, Vorhofflimmern Herzmuskelentzün-
dung, angeborene Herzfehler

  �Herzschwäche bei Frauen: Was ist anders?

Therapie der Herzinsuffizienz  
  �Begleit- und Grunderkrankungen behandeln: 
TAVI, MitraClip, Ablation

  �Herzschwäche und COVID-19: Was ist heute 
bekannt? Was sollten Betroffene und ihre 
Angehörigen beachten?

  �Medikamente: Wirkungen und Nebenwirkungen

  �Das Medikament erster Wahl?

  �Welche Medikamente sollte man meiden?

  �Bewegung: Wie hilft Bewegung? Was ist bei 
Herzschwäche zu beachten?

  � Betreuungsprogramme: Was leistet die Tele-
medizin? 

  �„Notarzt in der Brust“: Herzschrittmacher 
und implantierbarer Defibrillator

  �Resynchronisationstherapie – ein Schrittmacher 
steigert die Herzleistung.

  �Schutz vor dem plötzlichen Herztod: implan-
tierbarer Cardioverter-Defibrillator (ICD)

Leben mit Herzschwäche

  �Ziel: Lebensqualität erhalten! Der Alltag mit 
Herzschwäche: Reisen, Fliegen, Sex

  �Immer wieder Krankenhaus: Muss das sein? 
Entgleisung der Herzschwäche (Dekompen-
sation) vorbeugen: Gewichtskontrolle, gesun-
der Lebensstil, seelische Gesundheit

  �Heart Failure Units in Deutschland:  
Was leisten sie?

  �Herz und Psyche: Helfen Antidepressiva?

Wenn Therapien nicht mehr helfen

  �Herztransplantation und Kunstherz

Themen der Herzwochen 
(Auswahl)

Die Herzspezialisten/innen aus dem Vorstand und 
dem Wissenschaftlichen Beirat der Herzstiftung – 
Kardiologen, Herzchirurgen und Kinderkardiologen 
aus Universitätskliniken, Herzzentren und kardio
logischen Praxen im gesamten Bundesgebiet – stehen  
Ihnen zu Fragen rund um das Kampagnen-Thema 
Herzschwäche (Diagnostik, Therapie, Ursachen, Vor
beugung) zur Verfügung, für:

  �Experten-Interviews für Radio, TV, Online,  
Printmedien

  �Reportagen in Klinik/Praxis nach Möglichkeit 
mit Fallbericht eines/r Betroffenen 

  �Experten-Telefonaktionen in Radio und TV 
(Call-in) und Printmedien

Gerne unterstützen wir Sie mit fachlichen Informa
tionen zum Herzwochen-Schwerpunktthema und 
mit Service-Angeboten für Ihre Berichterstattung.

Ihre Ansprechpartner: 
die Expertinnen und Experten der Deutschen Herzstiftung 
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Die Pressemappe zu den Herzwochen 2020 ist abrufbar ab Ende Oktober 2020 unter  
www.herzstiftung.de/pressemappe-herzwochen-2020.html 

Informieren Sie sich über die Herzwochen in den sozialen Medien der Herzstiftung unter: 
https://www.facebook.com/deutsche.herzstiftung/ 
https://www.youtube.com/user/DeutscheHerzstiftung 
https://www.instagram.com/herzstiftung/ 
https://twitter.com/Herzstiftung

Kontakt zur Pressestelle:  
Michael Wichert (Ltg.), Tel. 069 955128114 
Pierre König, Tel. 069 955128140  
E-Mail-Kontakt: presse@herzstiftung.de

Wir unterstützen Sie bei Ihrer Berichterstattung


